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077. EISERNER SCHLüSSEL mit ornamental durchbrochenem Bart, kantigem, hohlem 
Schaft, als Griff zwei sich gegenüberstehende Delphine auf einem Kapitäl. 
Deutsch, 17. Jahrh. Lg. 14,5 cm. 

II78. DESGLEICHEN, runder Schaft, am Ansatz profiliert. Der Griff in Form eines fast 
kreisförmigen Ovales aus symmetrischen, durchbrochenen Orilamentranken mit einer 
Krone. 
Deutsch , 17 . Jahrh. Lg. 13;5 cm. 

II 79. DESGLEICHEN, der Griff am Ansatz profiliert, in der Mitte des Griffes ein aus profi­
. lierten Stäbchen gebildetes Kreuz, von Ornamentagraffen seitlich umrahmt. 

Deutsch, 17. Jahrh. Lg. 15,5 cm. 

1180. DESGLEICHEN, ornamental durchbrochener Bart, gekerbter Schaft und ornamental 
zierlich durchbrochener, fast kreisrunder Griff. 
Deutsch, 17. Jahrh. Lg. 12,5 cm. 

118I. DESGLEICHEN, ähnlich. 
Lg. 12,2 cm. 

1182. DESGLEICHEN, der ringförmige Griff zierllch in Eisen geschnitten, 111 Form zweier 
sich gegenüberstehender Masken mit .Ranken\verk. 
Deutsch, 17. Jahrh. Lg. 9,5 cm. 

ri83. DESGLEICHEN, der Schaft von vierpaiiförmigem Querschnit( der Griff in Form von 
durchbrochenem Rankenwerk mit Krone. . 
D eutsch, 17. Jahrh. Lg.9cm.· 

1184. DESGLEICHEN, Schaft und Bart zierlich graviert Ipit Blattstä1)en, der Griff 11l Zier­
liCh durchbrochenem Rankenwerk und Krone. 
17. Jahl'h. Lg. 7 cm. 

1185. DESGLEICHEN, ähnlich, der Schaft gekerbt, im Griff ell1e zierlich dürchbrochene 
heraldische Lilie in Ornamentranken mit Kl:one, 
17. Jahrh. Lg. 6,3 Clll. 

II86. RUNDE MESSINGBÜCHSE, auf dem Deckel graviertes Sc h i I dm i t cl e 111 W a p­
p end e r Vi s c 0 n t i, links und rechts (Üe gotischen Minuskeln f. und s. Am .Boden 
drei verschlungene Ringe, als Verschluß ein kleiner Haken . mit Öse. 
Italienisch, 15. Jahl'h. Durchm. 8 cm. 

II87. SCHLÜSSEL aus Bronze; der hohle Schaft von ' vierpaiifönnig'em Querschnitt, der 
Griff in Form zweier, mit dem Rücken gegeneinander stehender Grotesken auf einem 
Kapitäl. 
Lg. 15,5 cm. 

II88. TRINKGEFÄSS aus Zinn, in Form eines Wetzsteines, von geschweifter, vierseitig 
prismatischer Form, mit eingraviertem Namen der ZÖCHMEISTER (1560) und des 
HöRWERKSVATTER HERR GOTTLIEB GALVIEL WEGNER WIRTH VND FLEISCHHAKER 
ZV AL TENMINSTER (720). An der einen Seite drei Ösen in Form von Delphinen. 
Lg. 28,5 cm. 

1189. KLEINER FLACHER ZINNTELLER mit glatter Kehle und_reliefiertem Fond und 
Rand.. In der Mitte das Re i te r b i I d n i s des Her z og s E be r h a r d von 
W 'ü r t t e m b erg, auf dem Rande kreisrunde Medaillons mit Städtewappen (Stutt­
gart, Cannstadt, Neuenburg u. a.), zwischen den Wappen Vasen mit symmetrisch sich 
entwickelnden Blumenranken. 
17. Jahrh. Durc1rm. 19,5 cm. RCpl'. Tf. IOD. 
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I I90. DESGLEICHEN, im Fond No a h s Dan kap fe r, auf dem Rand vier ovale Fel­
der mit der E r s c.h a f fun g Eva s, A d a m s und Eva i m Par a die s, S ü n -
den fall und Ver t r e i b u n gau s dem Par a die s. 
17. Jaht·h. Niimberger Beschaumarke. In der l\1itle signiert W. F. Durchm. 17,5 cm. 

I19I. DESGLEICHEN, ähnlich, mit Jahreszahl 16I9 und Nürnberger Marke. 
Dm·chm. 17,5 cm. 

I I92-93. ZWEI KLEINE ZINNLÖFFEL, einer glatt mit vierkantigem Stiel und geripptem 
Knopf, der andere . mit flach reliefierten Ornarnentranken an der Muschel, profil 1-

tcm Stiel, in den .Facetten am Ansatz der Muschel DRINK U~D IS GOTT NIT VERGISS. 
An den kürzen Griffenden eine kleine Karyatide mit Schildchen in den erhobenen 
Händen. Auf der einen Seite Hausmarke (undeutlich), auf der anderen die jahreszahl 
I52 7· 
Lg-. 12 und 10,5 cm. 

II 94. VERTIEFTES MESSINGBECKEN, rund, im Fond getriebene, sitzende, weibliche 
Figur mit Kranz und Blumenzweig. 
Ende 15. Jahrh. H. 6 C111, Dnrclllu. 23,5 cm . 

II95. DESGLEICHEN, im Fond schräg gebuckelte Rosette mit einem Medaillon, geflügel­
ter Engel. Am Rand mit dem Stempel eingehauene Eichenblattverzieningen. 
16. Jaltrh. Marke H . H . ligiert über einer Mondsicilel. Durclun. 22 ,5 C111. 

I196. MESSIJ::H7SCHüSSEL, mit vertieftem Fond, in der Mitte A d a m und Eva u n t e r 
· e i n 'e m B a t1m Uild Schrift bänder, U1llgeben von zwei konzentrischen Kreisen mit 
Inschriftborchiren. Auf dem Rand eingehauene Blattmotive. . 
Ende 15. Jalll·h. Durchm. 14,5 cm. 

I197. HESGLEICHEN, im Fond Buckelrosette, Bordüre aus stilisiertem Rankenwerk mit 
Blättern und Inschriftbordüre. Auf dem Rand in gleichen Abständen von einander 
stehende eingehauene Blattmotive. 
Dmchm. 45,5 cm. 

II98. KAMINUHR aus feuervergoldeter und dunkelpatinierter Bronze, darstellend einen 
mit Feldfrüchten gefüllten 'Wagen, dervon Ochsen gezogen wird und von einer .Ceres 

· begleitet wird. . Das vordere Rad bildet das Zifferblatt. 
· Einpire . . 'H. 39 cm, Lg·. am Soc1<o150 cm, B. 19,5 cm. 

I199. EISERNE KASSETTE mit Ätzmalerei, von rechteckiger Form, mit gerader Wan­
dung; die breiten Seiten durch Maureskenbordüren eingefaEt und i'n zwei Felder ge­
t.eilt, in jedem ein D 0 p p el a die r , a\lf den sC~1111alen Feldern ein ein kö p f i ger 

· A dl e r.. Das Spinnenschloß ebenfalls reich geätzt. 
Deutsch, 16. Jahrh. H. 10,5 cm, TI. 16,5 cm, T. 10 ~m. Repr. Tf. IOD. 

J200. DESGLEICHEN, größer. Deckel und Ecken mit verzierten Bändern besGhlagen. 
Die Flächen mit Ätzmalerei bedeckt: R a n k e n wer k mit G rot e s k e n. 

· Deutsch, Ende 16. Jahill. H. 14 cm , B. 24 CJ1l, T. 12,5 cm. Repr. Tf. IOD. 

J2or.TABAKSFLÄSCHCHEN, abgeflachte Birnenform, Eisen ' in Silber tauschiert. Auf 
den breiten Seiten zwei Geilreszenen in ornamentaler Umrahmung: Herren und Da­
men um einen Tisch gruppiert, rauchend und trinkend. 
Französisch, 17. Jahrh. Lg. 11,5 cm, B. 5 cm. Repr. Tf. 26. 

12Q2. KLEINE EISERNE KASSETTE VOll rechteckiger Form; auf vier ' FÜßchen, ganz 
bedeckt mit Ätzmalerei. auf geschwärztem Grunde. Auf den Ecken ' und in der Mitte 
aufg~set;t.te, 'konturierte Verdoppelungen, in .den . Feldern Kostümfiguren in Ranken­
werk, auf den Bordüren Mauresken. Innen reich geätztes SpinneIlschloß. 

· Deut'sch, 16. Jahrh. H. 7 cm, B. 10,5 cm, T . (, cm. Rep,·. Tf. 100. 



1223~ ÖLBEHÄLTER a,u~ Bronze, von dreipalMörmigem Querschnitt, mit drei zylindrischen 

Behältern. Auf dem Deckel eine kauernde Groteske als Knauf. 

. D.e.utsch •. 15. Jahrh. H : 6.5 cm. Durchm. 6,5X8 cm. 

ii24~25. EIN PAAR GROSSE ZINNKANDELABER, in Form vollrund gegossener Figuren 

von Bergknappen mit Barett, Lederschurz und hohen Stiefeln über den Pumphosen, auf 

breitem, profiliertem und tief geschnürtem FUß . . In der ausgestreckten rechten Hand 

die breite Tülle tragend, die linke auf ein Schild gestützt. Inschrift: GOTT ZV EHREN 

DER KIRCHE ZVR ZIERDE VND ZV IHREN BEYDERSEITS GVTEN ANDENCKEN HABEN 

DIES PAR LEYCHTER VERFE:RTIGEN LASSEN JOHANN CHRISTOF WENDISCH BURGER 

RATHSGLIED VND HANDELSMANN ZVM NEVEN, GEYSING VND JOHANN GRINDING 

GRAEFL STERNBERGISCHER BERGGESCHWORNER ZVM ZIENWALDE A VCH SOLCHE DER 

KIRCHEN ZV BERGSTADT GRAVPEN FREYWILLIG VEREHRET AN PFINGSTEN J685. 

H. 62 cm. 
Rep" . Tf. IOD. 

1226. DOLCHSCHEIDE aus vergoldeter Bronze. Auf der Vorderseite drei übereinander­

stehende Rollwerkkartuschen mit Figuren, oben ein Kai s er, auf sein Schwert ge­

stützt, in voller Rüstung, den Reichsapfel in der Hand, die Krone auf dem Haupte, in 

der Mitte A t h e n ami t S chi 1 dun d S p e er, unten eine allegorische Figur der 

Abu n dan t i a, auf der Rückseite ein reliefiertes, zierlich durchbrochenes . Filigran­

werk, an den schmalen Seiten gravierte Blattfriese ; der untere Knopf in Form von ge­

schwungenen Voluten mit hoch reliefierten Masken. 

Dentsch, 16. Jahrh. Die Figuren in der Art des Peter Flötner. Lg. 19,5 cm. · Rcpr. Tf. 97· 

I227. DOLCH mit kurzem Griff, abgeflacht, gerippt und mit Leder bezogen; zwischen den 

Rippen Messil1gstäbe, die den in Form heraldischer Lilien geschmückten Griffansatz .und 

das Ende verbinden; eiserner Knauf mit vergoldeter Bronzespitze, die Parierst an ge aus 

Eisen, nach aUßen gebogt und besetzt mit bronze-vergoldeten Masken. Die zwei-

. schneidige Klinge in der Mitte gekehlt, die Scheide am Mund- und .Ortband in ver­

goldeter Bronze · gefaßt, in Form kräftig reliefierter Rollwerkkartuschen mit Mal' s , 

V en u s und Am 0 r b z w. Me r k u 1'. Die Rückseite graviert: S t e 11 end e r 

S t r a \.1 13 in 0 l' n a m e n t r a n k e n. Der Knopf reich gegliedert, mit reliefiertem 

Rankenwerk und Maske. Das Scheidenfutter aus blauem (ergänztem) Samt. 

Deutsch, 16. Jahl·h. Die Figuren in der Art des Virgil Solis. Lg. d. Klinge m, Griff 43,5 cm, Scheiden­

Lg. 35 cm. 
Repr. Tf.97. 

1228. BRONZE-VERGOLDETES GEHÄUSE VON EINER TISCHUHR, kreisrund, auf 

drei FÜßchen. In der Mitte des kleinen Zifferblattes das J. H. S. mit Kreuz, umgeoen 

von einem durchbrochenen Kranz zierlicher Rankenornamente mit Grotesken und Halb­

figuren, um den Rand flache· Lorbeerwulst, auf der Wandung reliefierte Bordüre mit 

Laubwerk und Tieren nach Vi r g i 1 S 0·1 i s. Der Boden ähnlich wie der Deckel, im 

mittleren Medaillon reliefierte Platte mit der a 11 ego r i s c h e n F i gur cf e r 

Ur a n i a. 
Süddeutsch, 16. Jahrh. H . 4,3 cm, Durchm. 6,5 cm . . Repr. Tf. 94 

1229. DESGLEICHEN, ·scheibenförmig. Werk und Zifferblatt fehlen. Der Deckel mit 

··rdiefierten, konzentrischen Kreisen aus ·Festons, unterbrochen von ·einer Rosette aus 

·figürlicheii Pilastern üi. radialer Anordnung. Auf der Wandung durchbrochenesRal1ken­

werk mit Jagdtieren, am Boden ein ebensolcher Fries mit Reiterfiguren, Jagdknechten 

und Tieren in Rankenwerk nach Vi r g il .s 0 1 iso In der Mitte ein reliefiei'tes Me­

daillon mit der allegorischen Figur . der U r a n i a . 
. ' .' '. " . 

. . Süddeutsc~, 16; Jahrh. · H . 2,7 cm. Durchni. 6,2 cm .. 

I230. T-ISCHÜHR, br~nze-vergoldet, ~ylindrisches Gehäuse, das Zifferblatt ~it Mi~uten- und 

Stundenzeiger sowie mit der Marke H . S. zwisch.en einem gekreuzten Viereck und der 

Bezeichnung Ha n s S t ein m e i.ß e 1 zu Pr a g, 1550. Auf der Wandung gravierte, 

reiche .LaubOl'narriente mit Medai1.1ons und Profilköpfen nach A.l d e g r e ver. Auf dem 

Boden symmetrisches, wa<:hsendes Rankenwerk mit der ·Meistet'marke. 

Prag. 1550. H. 5,5 cm, Dnrchm. 8,5 cm. Repl'. Tf. 94 
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1255. MONSTRANZ, bronze-vergoldet, der FUß im Sechspa.ß gegliedert, der schlanke, 
sechsseitige Schaft von einem facettierten N odus unterbrochen. Der zylindrische 
Glasbehälter wird seitlich flankiert von Strebepfeilern, mit Krabben und Fialen be·setzt, 
oben und unten von einem durchbrochenen Lilienornament eingefa.ßt. Der schlanke 
Turm sechsseitig facettiert und von einem Kreuz bekrönt. 
Deutsch, um 1500. H. 44,5 Cm. 

1256. BECHER AUS VERGOLDETEM KUPFER (Modell), ganz bedeckt mit j.\.tzmalerei: 
verschlungenes Bandwerk mit Mauresken, in der Art des Virgil Solis, der FUß pro­
filiert, der vasenförmige Ständer mit drei Agraffen besetzt. 
16. Jahrh. Augsburger Beschau. H. 21 cm, Durchm. 10 cm. Rapr. Tf. 96. 

1257. ABENDMAHLSKELCH, kupfer-vergoldet, der Fu.ß im Sechspaß gegliedert, 111 den 
Ecken zierlich geschnitzte Blätter, auf den aufsteigenden Flächen gravierte, wach­
sende, naturalistische Ranken auf schraffiertem Grund. Auf dem gebuckelten Nodus 
sechs durchgesteckte Balken mit Rosetten, der Kelch im unteren Drittel in geschnürte 
Bänder gefa.ßt und verziert mit einem aufgesetzten Reifen aus stilisierten Lilien, dar­
über eine flach gravierte Rankenbordüre. 
Deutsch, Ende 15. Jahrh. H. 20 cm, DlU"ehm. 10 cm. Repr. Tf. 96. 

1258. TISCHUHR aus vergoldeter Bronze, sechsseitig, auf den Ecken aufgesetzte Pilaster 
in Form geflügelter weiblicher Halbfiguren. In der Wandung vierpaßfönTIige Glas­
fenster in vergoldeter, aufgesetzter UmraluTIung. Die Fassung' des Zifferblattes zier­
lich graviert. 
17. Jahrh. Bezeichnet Guillemus Köperle fec. H. 9 cm, Dm·c!lIn. 10,5 cm. Lederetni. 

1259. BRONZEKESSEL mit beweglichem Bügelhenkel. Die Leibung profiliert und bedeckt 
mit horizontalen Streifen, graviert mit Flechtwerk, Blattmotiven und Stabwulsten. 
Veneclig', 16. Jahrh. H. 12 em, DlU:chm. 24 0111. 

1260. ADLER. Stehende Figur mit ausgebreiteten Flüg'eln, aus Bronzeblech, die Federn 
einzeln aufgesetzt. 
17, Ja111"h·. Auf"dreiseitigem, schwarzem, g'ekehltem Holzpostament. H. 5'~ om. 

J261. DECKELBESCHLAG aus Zinn, durchbrochen, rechteckiges · Feld mit sechs in zwei 
Reihen übereinanderstehenden Medaillons, in jedem ein Tier, von links nach rechts 
geflügelter Greif, Adler, Hahn, Hirsch, Delphin, Schwan, in den Zwickeln . zierliche 
Sternrosetten, um den Rand Bordüre. 

. Anfang- 16. Jahrh. H. 7 c.m, B. ]] ,5 C111. Rapr. Tf· 98 

1262-63. ZWEI MESSINGTELLER, flach, im Fond schräg gebuckelte Rosette und In­
schriftbordüre bezw. Rankenwerk mit Rosetten, der Rand geschnürlt. 
16. Jahrh. Mit späteren Datierungen (eingTltviert: N. C. F. 1798 - G. A. N.). Eing'eschlagene Marke: gekrönter 
Doppeladler. Auf dem amIeren Teller verschiedene Zahlen 1111(1 Buchstaben, eingeschlagene Marke: Kaiserkrone 

mit Initialen J. B. Dnrchm. 30 C111. 

1264. GOTISCHE MESSINGSCHüSSEL mit kurzem, überfallendem, geradem Rand, im 
Fond eine getriebene, gebuckelte Vierblattrosette mit 'stilisiel'ten Distelblüten und 
Blättern. 
Anfang 16. Jahrh, Dttrchm, 39,5 cm, 

1265. WAFFELEISEN mit geschnittenem Familienwappen bezw. geflüg:eltern Engel mit 
zwei WappenschiIden, in den Feldern Hausmarken. Umschrift : PER DOLl' GNIGGLER . 

BARBARA . SEIN' HAVSFRA W. 
Deutsch, datiert 1559. D·nrchm. 18 cm, Lg·. 75 cm. 



1266. DESGLEICHEN, die eine Platte mit geätztem Familienwappen, gravierter Maures­

kenbordüre und Initialen W. M. und Jahreszahl 1557, auf der anderen Seite der Dop­

peladler mit dem Bindenschild und Umschrift: VERBVM . DOMINVM :. MANET . IN . 

ETERNVM. 

D eutsch , 16. Jabrh. Durchm. 15,5 cm, ganze Lg. 77 cm. 

1267. ARMILLARSPHÄRE aus Messing. 

Französisch, signiert A. Descroliers facie - 1572. Durclllll. 18 cm. 

1268. ASTROLABIUM mit Kompaß, die achteckige Umrahmung des Gehäuses mit Orna­

menten graviert. 
Augsburg, L'udo vicus Theodatus MtUler, Kompasmachel' unel Mechanikus, 18. Jahrh. In Lederetui . 

Dllrchm. 6,5 cm. 

1269. SCHRITTZÄHLER aus Messing, mit vier versilberten Platten und stählernen Zei­

gern. Die Oberfläche mit Rankenwerk graviert. Messinggehäuse mit Glasdeckel. 

Johann 'Will ebrand in Angsbnrg, 17. Jahrh. Gr. 8X4 cm. 

1270. LUPE in vergoldeter Bronzefassung, reich graviert: Landschaften mit Häusern. 

18. Jahrh. In Originallederetui. Gr. 7,5X4 cm. 

1271. CHATELAINEHAKEN, bronze-vcrgoldet,durchbrochenes Rocaillewerk mit Ranken 

und Blumen. 
·18. Jahrh. Gr. 6,5 cm. 

1272. BRONZESTATUETTE eines schreitenden Pferdes, vergoldet, reich geschirrt, die 

Satteldecke gemustert und mit Quasten besetzt. Auf weißem lvIarmorsockel. 

Ostdeutsch, 17. Jahrh. H. 22 cm. Repr. Tf.96. 

1273. KUPFERNE KANNE mit bauchiger Leibung, die mit Stabwulsten verziert ist, 

hoher, fast zylindrischer Hals, Deckel und runder Henkel. 

17. Jahrh. H. 40,5 cm. 

1274. RUNDE MESSINGSCHÜSSEL, im Fond der Sündenfall, umgeben vo'n konzentrischen 

Kreisen mit Rankenwerk und Schriftbordüren. Auf dem Rand eingehauene Behang­

ornamente. 
Durchm. 44 cm. 

1275. SECHS PILGERABZEICHEN aus Blei, gepreßt aus dünnem Metall bezw. gegossen 

und durchbrochen, darstellend: Maria mit Kind in ~inem Tempelchen, der heilige 

Christoph, stehende Figur der Maria, Halbfigur eines Heiligen in einem Kranz mit 

Umschrift in gotischen Majuskeln, Christus am Kreuz und der heilige Partenius unter 

einem Spitzbogen. Fra g m e n t einer .ornamentierten B r 0 n z e s c h eid e, mittel­

alterlich, und Fra g m e n t aus Blei in Form einer Tasche mit Ösen, flach reliefiert, 

W a p p e n (heraldische Lilie). 

Französisch, 15. Jabrh. Die Größen zwischen 4,5 11' .. 10X7,5 cm. · Rcpr. Tf· 98 

1276. BRONZEBESCHLAG, radfönnig, ornamental durchbrochen, graviert und besetzt 

mit einem grünen und vier roten Glasbuckeln. 

Mittelalterlich. Durchm. 10,5 cm. Repr. Tf. 98 

1277. TABAKREIBE aus Messing, mit durchbrochenen Ornamenten, Initialen W. A. S. 

und Jahreszahl 1761. 
Delltsch, 18. Jahth. Lg. 16,5 cm. 

1278. DRUCKFORM aus Messing, geschnitten, auf der einen Seite: S chI' e i b kai end e r 

a t1 f das J a h r, auf der anderen Seite der D 0 p p e lad I e r i n 0 r n a m e n t r a n­

Ie e n, mit N ii r n b erg e r Vif a p p e n i!TI Her z s chi I d. 

17. Jahrh . GI'. 8,5X4,5 cm. 

,I 
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